
Seite 1 von 1

Schlagwort-Nr. 16034. Online seit 24.03.2010, aktualisiert am 26.06.2019.

Polnische Fraktion (Ko#o Polskie / KoPo)

Die Ursprünge der Polnischen Fraktion im Reichstag (Ko#o Polskie /

KoPo) gehen auf die Zeit des Vormärz und die Polnische Fraktion im

Preußischen Abgeordnetenhaus zurück. Die Polnische Fraktion stellte

die politische Vertretung der polnischen Minderheit in Preußen und im

Deutschen Reich dar.

Bei der Reichstagswahl am 12. Januar 1912 (Dokument Nr. 2211) konnte

die Polnische Fraktion 3,6 Prozent der Stimmen auf sich vereinen. Sie

erhielt 18 und nicht wie angegeben 19 Mandate.
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